
Kindergarten

Erste Schritte in
ein neues Leben

Verl (gl). „Schon im Vorfeld
würden Eltern sich Gedanken
machen, wie es sein wird, wenn
das eigene Kind das erste Mal
in die Kita geht“, schreibt das
Droste-Haus in einer Mittei-
lung. Gemeinsam werden an
diesem Abend die Ängste und
Sorgen der Eltern betrachtet
und Fragen nachgegangen.
Etwa, wie Eltern ihr Kind aber
auch sich selbst auf diesen gro-
ßen neuen Schritt in ihrer bei-
der Leben vorbereiten können,
sodass die positiven Aspekte in
den Vordergrund rücken wür-
den. Der Elternabend findet
am Donnerstag, 3. Juli, von
18 bis 19.30 Uhr im Droste-
Haus statt. Die Teilnahme ist
kostenfrei. Eine Anmeldung ist
aber über die Internetseite der
Einrichtung möglich.

1 www.droste-haus.de

Verl

Heimathaus

Spielenachmittag
für Frauen

Verl (gl). Der Spielenachmit-
tag für Frauen im Heimathaus
findet am Dienstag, 24. Juni,
statt. Dabei wird wieder nach
Herzenslust gespielt. Der Hei-
matverein lädt laut einer An-
kündigung zu dem geselligen
Spielenachmittag von 15.30 bis
17.30 Uhr ein. Eine abwechs-
lungsreiche Spielauswahl steht
zur Verfügung. Gern können
auch eigene Spiele mitge-
bracht werden. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Jede Frau sei herzlich willkom-
men, so der Heimatverein.

Bibliothek

Öffnungszeiten
in den Ferien

Verl (gl). Während der Som-
merferien (Montag, 14. Juli, bis
Dienstag, 26. August) öffnet
die Bibliothek Verl an Samsta-
gen ausschließlich im Open-
Library-Betrieb von 8 bis
20 Uhr. Die Servicezeit am
Samstag entfällt. Die Rückga-
be von Medien ist über den
Rückgabekasten an der linken
Seite des Fachwerkhauses je-
derzeit möglich. Aufgrund der
Sonderöffnungszeiten sind die
Samstage in den Sommerferien
keine Rückgabetage und wer-
den bei der Ausleihfrist nicht
mitgezählt.

Wer die Open Library nutzen
möchte, kann sich während der
regulären Servicezeiten einen
entsprechenden Ausweis aus-
stellen lassen. Dafür ist ein
gültiger Personalausweis oder
ein Pass mit aktueller Melde-
bescheinigung erforderlich.
Die Nutzung der Open Library
ist ab 18 Jahren möglich.

Popkonzert in der St.-Anna-Kirche

Chor-Begeisterung auf höchstem Niveau
Chor des Gymnasiums meisterte
es allerdings mit Bravour.

Mit Spannung erwartet wurden
die Männer der „Liedertafel“, die
in diesem Jahr zum zweiten Mal
das Projekt „Männersache“ auf
die Beine stellten. Seit Anfang
des Jahres bereiteten sich die
Sänger auf das Popkonzert vor
und integrierten neue Mitstreiter
in ihren Reihen.

Die gut 40 Männer sorgten mit
dem unkaputtbaren Evergreen
„Über sieben Brücken musst Du
gehen“ von Peter Maffay oder auf
DDR-Ebene von Karat für Gän-
sehaut, ein äußerst gelungener
Auftritt. Das galt auch für Andre-
as Bouranis Song „Auf uns“, laut
Tim Wallis eine Art „Hymne der
Zuversicht“.

Mary Donnelly geht es um den
Glauben an eine bessere Zukunft
und darum, Herausforderungen
zu meistern und Ziele zu errei-
chen.

„Gerade in der heutigen Zeit ist
das sehr wichtig“, ordnete Tim
Wallis ein. Fröhlich ging es zu bei
„California dreaming“ zu. Einige
Gäste im Kirchenschiff fühlten
sich zum Mitklatschen animiert.
Auch im weiteren Konzertverlauf
sicherlich gut gemeint, aber auf-
grund im wahrsten Sinne des
Wortes fehlenden Taktgefühls
nicht immer angebracht.

Besonders schön und lieblich
bot der Schulchor den Song „Vois
sur ton chemin“ vor. Ein kleines
Wagnis, dieses anspruchsvolle
vielstimmige Lied zu wählen, der

rung in der Verler Kulturszene.
Auch Elton Johns „Your song“
oder „Don’t stop me now“ von
Queen wurden eindrucksvoll,
vielstimmig und mit einer tollen
Intonation geboten. Zum Ab-
schluss durfte der Klassiker
„Thank you for the music“ von
Abba nicht fehlen.

Und ja, danke für die Musik –
das gilt auch für den Mittel- und
Oberstufenchor des Gymnasiums
unter der Leitung von Dr. Ares
Rolf. Die 30 Schüler begeisterten
insbesondere mit einer enormen
Qualität in den hohen Stimmen,
was sicherlich auch der Tatsache
geschuldet ist, dass der sehr über-
wiegende Teil des Chores aus
Mädchen und jungen Frauen be-
steht. In „I have a dream“ von

nen ein absoluter Hingucker.
Aber natürlich bot „Up2Us“
nicht nur etwas für die Augen,
auch die Ohren wurden verwöhnt.

Perfekt los ging es mit Tim
Bendzkos Hit „Hoch“. Der Mode-
rator Tim Wallis erzählte die Ge-
schichte hinter dem Song. Auf
Wegen sei oft die letzte Etappe die
Schwierigste. „Aber es macht
Sinn, das Ziel zu erreichen, um
dann auf das Erreichte zurückzu-
blicken“, so Wallis über das Lied.
Und so erging es auch dem Pop-
chor, der mit Stolz auf das aktuel-
le Konzert und auf die noch junge
Vergangenheit zurückschauen
kann. Mit einer gelassenen Leich-
tigkeit, positiver Energie und
sichtbarer Freude am Gesang ist
„Up2Us“ eine absolute Bereiche-

Verl (abb). Die Verler Chor-
landschaft lebt und begeistert auf
höchstem Niveau. Beim Popkon-
zert in der St.-Anna-Kirche zeig-
ten vier Sangesgemeinschaften
ihr Können. Die Vielfalt der
Chormusik wurde eindrucksvoll
gezeigt. Spaß und Freude waren
nicht nur bei den aktiven Sängern
spürbar, sondern auch beim Pu-
blikum.

Gleich zu Beginn wurde optisch
deutlich, wie bunt und vielfältig
die Chöre am Ölbach sind. Der
Popchor „Up2Us“ mit Dirigentin
Erika Brause versammelte sich
auf den Stufen vor dem Altar. Mit
ihren farbenfrohen Outfits waren
die rund 50 Frauen und Männer
aus verschiedensten Generatio-

Ein Farbtupfer in der Verler Chorlandschaft ist der Popchor „Up2Us“. Mit viel Freude und Enthusiasmus trat der junge Chor
beim Konzert in der Kirche auf. Fotos: Berenbrinker

Nicht wegzudenken bei einem Chorkonzert sind die
„S(w)inging Voices“.

Von einer Notlösung zum
perfekten Veranstaltungsort

Gospelkleider gepackte Songs
wie „I can see clearly now“ oder
Pharrell Williams’ „Happy“ sorg-
ten sie an diesem Tag für gute
Laune pur.

Eigentlich aufgrund derzeit
fehlender Veranstaltungsmög-
lichkeiten in Verl als Notlösung
erkoren, entpuppte sich die St.-
Anna-Kirche als perfekter Ort für
das Popkonzert. Wunderbar illu-
miniert und mit einer feinen
Akustik ausgestattet, wurde das
Gotteshaus zum Konzertsaal. Ein
weltliches Popkonzert in der Kir-
che? Ja, auf jeden Fall, nichts
spricht dagegen.

Stimmen nachgeahmt werden.
Unterstützung bekamen die Män-
ner von Larissa Heidebrecht am
Klavier, die in gewohnt zurück-
haltender, aber perfekter Manier
für die passende Begleitung sorg-
te.

Nicht fehlen bei einem Chor-
konzert durften natürlich die
„S(w)ining Voices“ mit ihrem
Leiter Markus Berkmann. Außer
den jungen Schülern, dem neuen
Popchor „Up2Us“ und dem inno-
vativen Projekt „Männersache“
sind die „Voices“ fast schon die
Grande Dame im allerbesten Sin-
ne in der Verler Chorszene. Mit in

Verl (abb). Abschließend holten
die Männer mit ihrer engagierten
Chefin Erika Brause ein Stück
Fußball-Feeling zurück, schließ-
lich war Peter Schillings „Major
Tom“ der inoffizielle Song der Eu-
ropameisterschaft im vergange-
nen Jahr – sicherlich etwas über-
raschend mehr als 40 Jahre nach
der Ersterscheinung.

Beeindruckend bei den Sän-
gern des Männergesangvereins
war nicht nur die Vielstimmigkeit
und das enorme Stimmvolumen,
sondern auch die gekonnten
A-cappella-Momente, wenn
wichtige Songelemente mit den

Vielstimmig, lieblich und mit enormer Qualität: Der Mittel- und Ober-
stufenchor des Gymnasiums bekam einen Extra-Applaus der 360 Gäs-
te.

Angebot der Stadt

Ideen für Freiflächen-PV und
Wind-Energie online einreichen

Verl (gl). Viele Ideen, viele Fra-
gen – und vor allem viel Interesse:
Die erste Bürgerversammlung der
Verler Energiegenossenschaft hat
laut einer Mitteilung der Stadt
Verl gezeigt, wie stark der
Wunsch ist, aktiv an der Energie-
wende mitzuwirken. Das soll jetzt
noch einfacher werden: Die Stadt
hat zwei neue Online-Formulare
auf ihrer Internetseite freige-
schaltet, über die Interessierte
ihre Projektideen für Freiflächen-
Photovoltaik oder Wind-Energie
direkt einreichen können.

Ob landwirtschaftlicher Be-
trieb, Unternehmen mit nachhal-
tigem Fokus oder Privatperson
mit Vision – wer eine geeignete
Fläche im Stadtgebiet besitzt und
sich vorstellen kann, dort Son-
nen- oder Windenergie zu nutzen,
kann sein Vorhaben ab sofort un-

kompliziert online melden. An-
schließend werde geprüft, ob und
wie das Projekt zur lokalen Ener-
giewende passe. „Wir wollen die
Menschen in Verl aktiv einbin-
den“, sagt Bürgermeister Robin
Rieksneuwöhner (CDU). „Viele
haben konkrete Flächen im Kopf
und möchten wissen, was möglich
ist – genau dafür ist die neue On-
line-Abfrage gedacht. “

Die Verler Energiegenossen-
schaft hatte am 10. Juni in der
Ostwestfalenhalle zur ersten Bür-
gerversammlung eingeladen. Au-
ßer Informationen zur Beteili-
gung an der Genossenschaft gab
es auch spannende Einblicke in
das Windpotenzial in der Region
und die Möglichkeiten für Freiflä-
chen-PV. In der offenen Fragerun-
de wurde schnell klar: Das Inte-
resse am Mitgestalten ist groß –

und genau dort setzt das neue On-
line-Angebot an.

Die beiden Online-Formulare
sind Teil des städtischen Innova-
tionsprogramms Energie und
Ressourcen „Viper“. Ziel dieses
Programms ist es, dass emmissi-
onsfreie Wärme, Mobilität und
Energie für alle bezahlbar wird –
unter anderem durch den geziel-
ten Ausbau erneuerbarer Ener-
gien. Mit der Projektabfrage kön-
nen konkrete Ideen von Bürgern
direkt in diesen Prozess einge-
bracht werden, um gemeinsam an
einer nachhaltigen Energiezu-
kunft zu arbeiten. Die Formulare
für Wind und Freiflächen-Photo-
voltaik sind ab sofort unter
www.verl.de/VIPER zu finden
und können noch bis zum 18. Juli
ausgefüllt und eingereicht wer-
den, schreibt die Stadt.

Wer geeignete Flächen für PV-Anlagen oder Windenergie besitzt, kann
sie auf der Internetseite der Stadt Verl melden. Das ist unter
www.verl.de/VIPER möglich. Symbolfoto: dpa

Bleichestraße

Mann verunglückt
mit Leichtkraftrad

Verl (gl). Ein 18-jähriger Gü-
tersloher ist am Samstagnach-
mittag, 14. Juni, gegen 17.15
Uhr mit einem Yamaha-
Leichtkraftrad verunglückt.
Der Mann befuhr laut Mittei-
lung der Polizei die Bleiche-
straße in Richtung Bekelheider
Straße. Vorbehaltlich weiterer
Ermittlungen sei er innerhalb
einer Kurve auf die entgegen-
gesetzte Fahrspur gekommen.
Dort kollidierte er mit der lin-
ken Seite eines entgegenkom-
menden Renaults. Der Renault
wurde von einem 27-jährigen
Mann aus Sassenberg gefah-
ren. Der Motorradfahrer stürz-
te und verletzte sich dabei
schwer. Er wurde in ein Gü-
tersloher Krankenhaus gefah-
ren. Beide Fahrzeuge wurden
abgeschleppt.

Das Projekt „Männersache“ des Gesangvereins
„Liedertafel“ avancierte wieder zum Erfolg. Die
Männer legten einen tollen Auftritt hin und sorgten
sogar für Gänsehautmomente.

Dienstag, 17. Juni 2025Verl


